
Abfallbehälterbeschriftungen zur richtigen Abfalltrennung bei Veranstaltungen und Events!

Verschlüsse, Deckel, Porzellan, Steingut- 
flaschen, Keramik, Glasgeschirr, Trinkgläser,  
Glühlampen

Fensterglas, Spiegelglas, Drahtglas
(Getrenntsammlung der Gemeinden)

Nicht zu Bunt- oder Weißglas

Hohlglasbehälter wie Flaschen, Flacons,
Lebensmittelgläser, Kosmetikfläschchen,
Glasampullen

Weiß- und Buntglas bitte sorgfältig
trennen und die Verschlüsse entfernen!

Überzeugen Sie sich, dass keine  
Pfandflaschen dabei sind, sie sollen  
wiederbefüllt werden!

Bitte zu Bunt- oder Weißglas

Bunt- und Weißglas
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Tiefkühlpackungen (beschichtet),  
Kohlepapier, Zellophan, Tapeten,  
Hygienepapier, Papiertaschentücher,
Getränkepackungen, verschmutzte Papier-
/Kartonverpackungen
Getränkekartons (Tetra Pack)

Nicht zum Papier oder Karton

Einwegbecher aus Papier/Pappe
Papier: Zeitungen, Illustrierte, Prospekte,  
Hefte, Schreibpapier, Fensterkuverts,  
trockenes Hygienepapier, 
unbeschichtetes und sauberes Altpapier

Karton (bitte falten):
Schachteln, Wellpappe, Kartons

Bitte zum Papier oder Karton

Papier und Karton

http://www.umwelt-tirol.at


Abfallbehälterbeschriftungen zur richtigen Abfalltrennung bei Veranstaltungen und Events!

Alles was nicht zu Verpackungen zu zählen ist: 
z.B. kaputtes Kinderspielzeug, Zahnbürsten, 
Kleiderbügel, Strumpfhosen…

Nicht zu Leichtverpackungen

Einwegbecher und -besteck aus Plastik, 
Kunststofffolien, Getränke-, Kaffee-, Vakuum-
verpackungen, beschichtete Tiefkühlver- 
packungen, Styropor, Putzmittelkanister, alle 
Materialverbundverpackungen (Tetra Pac),
Weißblechdosen, Konservendosen, Alufolien, 
Getränkeverschlusskappen, spachtelreine, 
tropffreie Farb- und Lackdosen, restentleerte 
(druckgasfreie) Spraydosen

Plastikgetränkeflaschen und Getränkedosen 
sind mit dem Einwegpfand versehen. 
Rückgabe bitte im Geschäft!

Bitte zu Leichtverpackungen

Leichtverpackungen aus 
Plastik, Verbundstoff und Metall
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künstliches Katzenstreu,  
Staubsaugerbeutel, Wegwerfwindeln,  
Zigarettenstummel, Problemstoffe,  
Restmüll, Asche von Kohleöfen,  
Verpackungen

Nicht zum Bioabfall

kompostierbare Einwegbecher und 
-besteck, Papierservietten
Obst- und Gemüsereste, Eierschalen,  
Lebensmittelreste, Kaffeesatz und -filter,  
Teesatz und -beutel, Schnittblumen,  
Holzwolle, Sägemehl

Einstecksäcke für Biotonnen fördern eine 
saubere Sammlung.

Bitte zum Bioabfall

Bioabfall
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Abfälle, die einer Verwertung zugeführt  
werden können! Das sind Altstoffe wie  
tragbare Kleider und Schuhe, alle  
Verpackungen (Glas, Papier, Karton,  
Leichtverpackungen) und Bioabfälle;
Problemstoffe

Nicht zum Restmüll

Abfälle, die keiner stofflichen Verwertung  
zugeführt werden können: 

kaputtes Porzellan- oder Glasgeschirr,  
Kleiderbügel, Nylon-Strumpfhosen,  
Asche, Hygieneartikel, Wegwerfwindeln,  
Staubsaugerbeutel, Zahnbürsten, kaputtes 
Spielzeug Zigarettenstummel, Glühbirnen, 
CD’s, MC’s, Videokassetten

Bitte zum Restmüll

Restmüll
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Mineral-, Motor- und Schmieröle,
andere Flüssigkeiten und Chemikalien,
Mayonnaisen, Soßen und Dressings,
Speisereste und sonstige Abfälle

Nicht zur Öli-Sammlung

gebrauchte Frittier- und Bratfette/-öle
Öle von eingelegten Speisen  
(Thunfisch, Sardinen...)

Butterschmalz und Schweineschmalz, 
verdorbene und abgelaufene  
Speiseöle und -fette

Für größere Mengen gibt es den Gastro-Öli!

Bitte zur Öli-Sammlung

Altspeiseöl und -fett

http://www.umwelt-tirol.at


Abfallbehälterbeschriftungen zur richtigen Abfalltrennung bei Veranstaltungen und Events!

spachtelreine und tropffreie Leergebinde  
von Farben und Lacken, Putzmitteln etc.,  
diese können einer Wiederverwertung  
zugeführt werden!

Nicht zu den Problemstoffen

Mineral-, Motor- und Schmieröle,  
Batterien, Leuchtstoffröhren,  
Energiesparlampen, Lösungsmittel,  
Nitroverdünnung, Kosmetika, Farben und  
Lacke, Quecksilber, Desinfektionsmittel,  
Medikamente, Säuren, Laugen

Altspeiseöl und -fett bitte zur Ölisammlung!

Bitte zu den Problemstoffe

Problemstoffe
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Beim Kauf von Einweggetränkeflaschen  
aus Plastik und Getränkedosen  

zwischen 0,1 und 3 Liter  
wird das Einwegpfand eingehoben. 
Diese Gebinde werden dem Handel  

zurückgegeben. 
Bitte beachten Sie die getrennte Sammlung!

Mehr Infos finden Sie auf www.recycling-pfand.at
Stand: Okt. 2024

So funktioniert  
das Pfandsystem

Welche Verpackungen sind bepfandet?
Ab 1.1.2025 werden Getränke in Kunststoffflaschen und Metalldosen 
mit einer  Füllmenge von 0,1 Liter bis 3 Liter bepfandet. 
Von der Pfandverordnung ausgenommen sind: 
• Milch und Milchprodukte (Milchanteil mindestens 51%)
• Sirupe
• Getränkeverpackungen für Beikost und flüssige Lebensmittel (medizinische Zwecke) 
• Getränke in Verbundkartons (z.B. Tetra Pack)

Das Pfandsymbol
Am österreichischen Pfandsymbol, welches sich immer oberhalb des Strichcodes 
am Flaschenetikett oder auf der Dose befindet, erkennst du schnell, ob es sich um 
ein Pfandgebinde handelt.
Im Jahr 2025 gibt es eine Übergangsfrist: Getränkeverpackungen mit und 
ohne Pfand werden in den Regalen stehen. 

Pfand bezahlen 
Beim Einkauf werden 25 Cent pro Verpackung eingehoben.  
Der Pfandbetrag ist auf der Rechnung separat ersichtlich.

Pfand zurückbekommen
Nach dem Genuss bringst du die leeren Kunststoffflaschen und Metalldosen 
wieder zurück und erhältst den Pfandbetrag retour. 
Da im Laufe des Jahres 2025 Getränke mit und ohne Pfand gleichzeitig verkauft 
werden, ist es wichtig einen Blick auf das Etikett (Pfandsymbol) zu werfen, um 
festzustellen, ob Pfand wieder retour ausbezahlt wird. 

Wo zurückgeben?
Die leeren Getränkeverpackungen kannst du an allen Verkaufsstellen zurückge-
ben, an denen du sie kaufen kannst. In vielen Supermärkten wird es Rückgabeauto-
maten geben, wo du alle Pfandprodukte unbegrenzt zurückgeben kannst. 
Kleinere Verkaufsstellen nehmen die leeren Verpackungen persönlich entgegen und 
zahlen dir den Pfandbetrag direkt aus. Sie nehmen allerdings nur jene Verpackungs-
art und Füllmenge zurück, die sie auch im Sortiment haben und nur in der Menge, 
die sie durchschnittlich pro Kaufakt verkaufen.

Wie zurückgeben?
Voraussetzung für die Rückzahlung des Pfands ist, dass auf der Verpackung das 
österreichische Pfandlogo und der Strichcode ersichtlich sind. Das Etikett muss 
vollständig vorhanden und lesbar, die Verpackung leer und unzerdrückt sein. Kunst-
stoffflaschen und Metalldosen kannst du mit oder ohne Verschluss zurückgeben.

Wozu ein Pfandsystem?
Kreislaufwirtschaft: Durch das Pfandsystem werden aus den zurückgegebenen 
Getränkeverpackungen immer wieder neue Kunststoffflaschen und Metalldosen 
hergestellt. Eine hohe Sammelquote führt dazu, dass weniger neues Material 
benötigt wird und die hochwertigen Rohstoffe für Getränkeverpackungen im 
Kreislauf geführt werden können.
Weniger Müll in der Natur: Durch den Pfandbetrag wird das achtlose Wegwerfen 
von Getränkeverpackungen in der Natur deutlich verringert.
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Bitte Pfandsymbol beachten!

EINWEGPFAND
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